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Die leidige K-Frage

Ach, die leidige K-Frage. Jetzt hat sie die CDU am Hals. Und das gut zwei Jahre vor der
nächsten (regulären) Bundestagswahl. Aber vielleicht gibt es ja vorgezogene Neuwahlen.
Und die SPD? Die ist sie los, denn für die SPD stellt sich die K-Frage angesichts der jäm-
merlichen Umfrageergebnisse momentan überhaupt nicht. Würde die SPD unter den heu-
tigen Umständen einen Kanzlerkandidaten respektive eine Kanzlerkandidatin aufstellen,
würde das allenfalls zur Erheiterung beitragen. Kanzlerkandidat wird man nicht, wenn man
bloß 12 Prozent im Rücken hat.
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